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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
Sehr geehrte Einwohner und Gäste der Gemeinde Parthenstein, 
 
ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 








Leise zieht durch mein Gemüt  
Liebliches Geläute.  
Klinge, kleines Frühlingslied,  
Kling hinaus ins Weite.  
 
Kling hinaus, bis an das Haus,  
Wo die Blumen sprießen.  
Wenn du eine Rose schaust,  
Sag ich laß sie grüßen. 
 








Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 27.02.2008 
 
Beschluss 01/02/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat einstimmig in öffentlicher Sitzung beschlossen, dass für 
den im beigefügten Lageplan gekennzeichneten Anteil des Flurstückes Nr. 393/1 der Gemarkung Klinga eine 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in öffentlicher Sitzung einstimmig die Billigung des 
Entwurfes der Ergänzungssatzung „Bauvorhaben Einfamilienhaus Finkenweg“ für einen Anteil des 
Flurstückes Nr. 393/1 der Gemarkung Klinga beschlossen. Das auf Grundlage des städtebaulichen Vertrages 
zwischen den Vorhabenträgern und der Gemeinde Parthenstein beauftragte Planungsbüro ist mit der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Auslegung des Planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu 
beauftragen. Die Auslegung ist bekanntzumachen, den betroffenen Trägern öffentlicher Belange und den 
Bürgern ist Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.  
 
Beschluss 03/02/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat einstimmig in öffentlicher Sitzung beschlossen, dass das in 
der beigefügten Anlage beschriebene Bauvorhaben „Ausbau S 45 Steinberger Straße in Grethen“ in 
Koordinierung mit dem Straßenbauamt Döbeln realisiert wird, die Förderung im Rahmen des 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes beantragt wird und die erforderlichen Eigenmittel der Gemeinde im 






Für die Bekanntmachung 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 
 
B e k a n n t m a c h u n g 
 
Die vom Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.02.2008 gebilligte und zur Auslegung bestimmte  
 
               Ergänzungssatzung „Bauvorhaben Einfamilienhaus Finkenweg“  
              für einen Anteil des Flurstückes Nr. 393/1 der Gemarkung Klinga 
 
liegt in der Zeit 
vom 31.03.2008 bis 30.04.2008 
 
während der Dienststunden in der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1, 
04668 Parthenstein OT Großsteinberg für jedermann zur Einsicht aus. Es wird Auskunft zum Inhalt gegeben. 








Für die Bekanntmachung 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Naunhof   
im Namen der Gemeinde Parthenstein  
 
Bekanntmachung der Wahllokale zur Kommunalwahl am 8. Juni 2008 
 
Am Sonntag, dem 8. Juni 2008 finden in der Gemeinde Parthenstein die  Landrats- und Kreistagswahlen 
statt. Termin einer etwa notwendig werdenden Neuwahl ist der 22.06.2008. 
 
Die Gemeinde Parthenstein ist in 4 allgemeine Wahlbezirke sowie einen Briefwahlbezirk eingeteilt: 
Wahlbezirk I OT Großsteinberg – Grundschule Parthenstein, Werner-Seelenbinder-Straße 7 
Wahlbezirk II OT Grethen – Dorfgemeinschaftszentrum, Steinberger Straße 1 
Wahlbezirk III OT Pomßen – Alte Schule, Schulstraße 6 
Wahlbezirk IV OT Klinga – Kulturraum, Neubauernstraße  
 
Auf den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 18.05.2008 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
Naunhof, den 14.03.2008 
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 





Mitteilung des Landratsamtes Muldentalkreis – Umwelt- und Bauaufsichtsamt 
Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist grundsätzlich verboten! 
 
Nach wie vor regelt die Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Entsorgung von pflanzlichen 
Abfällen (Pflanzenabfallverordnung – PflanzAbfV) vom 25.09.1994 die Entsorgung pflanzlicher Abfälle, 
welche auf landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstücken oder Gärten, in 
Parks, Grünanlagen und auf Friedhöfen oder in sonstiger Weise anfallen, in Sachsen, somit auch in allen 
Kommunen des Muldentalkreises. 
 
Bei der Verwertung pflanzlicher Abfälle ist Folgendes zu beachten:  
 
Pflanzliche Abfälle, die auf gärtnerisch genutzten Grundstücken oder in Gärten anfallen, dürfen durch 
Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren auf dem 
Grundstück, auf dem sie anfallen, gemäß § 2 Abs. 1 PflanzAbfV entsorgt werden. Dabei sollen 
Geruchsbelästigungen beim Kompostieren vermieden werden.  
 
Ist die Entsorgung dieser Abfälle auf diese Art und Weise nicht möglich, sind diese nach § 2 Abs. 2 
PflanzAbfV durch geeignete Maßnahmen, wie Häckseln oder Shreddern, aufzubereiten und anschließend zu 
kompostieren oder unterzugraben. Bei der Aufbereitung sollen Lärmbelästigungen vermieden werden. 
 
Sollte dies Ihnen ebenfalls nicht möglich sein, können Sie Ihre Pflanzenabfälle bis zur Menge eines Pkw-
Anhängers im April und Oktober 2008 kostenfrei an den fünf Annahmestellen in Grimma, Lausicker Straße, in 
Colditz, Leisniger Straße, in Trebsen, Industriegebietsstraße 3, in Wurzen,  
Lüptitzer Straße (ehem. Motorenwerk), oder in Brandis, Waldsteinberger Straße, innerhalb der Öffnungszeiten 
(siehe Informationsbroschüre der „Abfallwirtschaft Muldentalkreis – Kommunaler Eigenbetrieb“ für 2008, 
Seite 14) anliefern.  
 
Pflanzliche Abfälle aus nicht gewerblich genutzten Gartengrundstücken (beispielsweise aus Klein- und 
Hausgärten u.ä.) können nur ausnahmsweise nach § 4 Abs. 1 PflanzAbfV verbrannt werden, wenn eine 
Entsorgung für jeden einzelnen Bürger durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, 
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Unterpflügen, Kompostieren bzw. Shreddern oder eine Nutzung der von der entsorgungspflichtigen 
Körperschaft durch Satzung anzubietenden Entsorgungsmöglichkeiten nicht möglich oder nicht zumutbar ist. 
 
Hierbei muss jeder Bürger eigenverantwortlich objektiv und subjektiv für sich selbst prüfen, ob das 
Kompostieren, das Shreddern oder die Abgabe der Pflanzenabfälle an den fünf Annahmestellen für ihn 
zumutbar ist. Dies ist stets im Einzelfall zu prüfen.  
 
Nur in einem solchen Ausnahmefall können pflanzliche Abfälle gemäß § 4 Abs. 2 PflanzAbfV vom  
1. bis 30. April werktags in der Zeit zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr, höchstens während zwei Stunden 
täglich, verbrannt werden. 
 
In der Vergangenheit waren dabei oftmals die Rauchbelästigung sowie der Funkenflug ein sehr großes 
Ärgernis in der Bevölkerung, obwohl beim Verbrennen folgende Bedingungen nach § 4 Abs. 2 PflanzAbfV 
mit großer Sorgfalt zu beachten sind:  
 
1. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für die Allgemeinheit oder die 
Nachbarschaft eintreten, insbesondere durch die Rauchentwicklung oder den Funkenflug. 
2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine anderen Stoffe, insbesondere keine 
häuslichen Abfälle, Mineralölprodukte oder beschichtete oder mit Schutzmitteln behandelte Hölzer 
benutzt werden. 
3. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:  
a) 200 m von Autobahnen,  
b) 100 m von Bundes-, Staats- und Kreisstraßen, Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder mit 
Druckgasen sowie Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, 
verarbeitet oder gelagert werden sowie 
c) 1,5 km von Flugplätzen. 
Von den Krankheiten Feuerbrand und Scharka befallene Pflanzen sind nach vorheriger Anzeige beim 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Gartenbau Rötha-Wurzen, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 
Rötha, Tel. 034206 58930, grundsätzlich zu verbrennen. 
 
Sofern die angefallenen Pflanzenabfälle auf den Grundstücken kompostiert (Verwertung) oder nur im 
Ausnahmefall verbrannt werden, auf welchem sie angefallen waren, besteht keine Überlassungspflicht an den 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, den Landkreis Muldentalkreis. 
 
Generell ist das Verbrennen anderer Abfälle, wie Bau- und Abbruchholz, Verpackungsabfälle sowie Sperrmüll 
(Möbelteile) verboten.  
 
Die Inanspruchnahme der Ausnahmeregelung der Verbrennung pflanzlicher Abfälle ist für Gewerbetreibende 
im Rahmen ihrer unternehmerischen Tätigkeit verboten. 
 
Wiederholt ist darauf hinzuweisen, dass das Ablagern jeglicher pflanzlicher Abfälle im Wald, am Waldrand 
sowie auf Feld- und Wiesenflächen illegal ist. 
 
Verstöße gegen die PflanzAbfV, die vorsätzlich oder fahrlässig erfolgen, stellen Ordnungswidrigkeiten im 
Sinne von § 6 PflanzAbfV dar. 
 
Das Landratsamt Muldentalkreis als zuständige Vollzugsbehörde wird mit Hilfe der jeweiligen Ordnungsämter 
der Städte und Gemeinden die Verstöße gegenüber den ordnungswidrig handelnden Bürgern ahnden. 
 
Noch ein Hinweis an alle Gartenfreunde, vor allem an Kleingartenbesitzer: 
Das Anlegen von Komposthaufen hat nicht auf fremden Grundstücken (beispielsweise auf benachbarten  
Wald-, Feld- und Wiesengrundstücken) zu erfolgen, sondern auf den Grundstücken, auf denen die 
Pflanzenabfälle angefallen sind, somit im Kleingarten und unter Einhaltung eines entsprechenden Abstandes 
zum Nachbargrundstück zur Vermeidung von Geruchsbelästigungen. 
 
Im Fall von Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Muldentalkreis, Umwelt- und 
Bauaufsichtsamt, Karl-Marx-Straße 22, 04668 Grimma, Tel. 03437 984-730, -733 oder 734, als untere 
Abfallbehörde oder das Ordnungsamt Ihrer Kommune. 
 
Nora Ast 
Sachbearbeiterin Abfall- und Bodenschutzrecht im Umwelt- und Bauaufsichtsamt 
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Der AZV Parthe informiert  
 
Geänderte Sprechzeiten der Außenstelle 
 
Die Außenstelle des Abwasserzweckverbandes für die Reinhaltung der Parthe bearbeitet derzeit alle Fragen im 
Zusammenhang mit der Einführung der Niederschlagswassergebühr. Bisher galten für die Außenstelle des AZV 
Parthe  erweiterte Öffnungszeiten. Ab dem 01.04.2008 werden die Öffnungszeiten der Außenstelle an die 
üblichen Öffnungszeiten des AZV Parthe angeglichen. Somit ist die Außenstelle wie folgt für Besucher geöffnet:  
Außenstelle AZV Parthe:  Heinrich-Kretschmann-Straße 2 
04451 Borsdorf 
Die geänderten Sprechzeiten sind: 
Dienstag und Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag    14:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich können auch außerhalb der Öffnungszeiten unter der Rufnummer 034291 318 -76 separate 
Termine vereinbart werden. 
 
Kleinkläranlagen- Was ist das und wie funktionieren die? 
- Präsentation von Kleinkläranlagen und Tag der offenen Tür-  
 
Am 05.04.2008 führt der AZV Parthe in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr seinen traditionellen „Tag der offenen 
Tür“ auf dem Gelände der Kläranlage in 04451 Borsdorf, Am Klärwerk durch. Wie üblich besteht für alle 
interessierten Bürger die Möglichkeit, die zentrale Kläranlage des AZV Parthe im Rahmen einer Führung zu 
besichtigen und fachkundige Erläuterungen zu erhalten. Außerdem stehen einzelne Mitarbeiter des AZV Parthe 
zur Beantwortung allgemeiner Fragen rund um die Abwasserbeseitigung zur Verfügung.  
 
Als besonderer und zusätzlicher Schwerpunkt werden sich in diesem Jahr im Rahmen einer Hausmesse 
verschiedene Hersteller von vollbiologisch reinigenden Kleinkläranlagen präsentieren. Die Klärtechnik wird an 
Modellen der einzelnen Anlagen dargestellt und erläutert, des Weiteren stehen die Vertreter der Hersteller für 
Anfragen zur Verfügung. Auf diese Weise können interessierte Bürger einen zusammenfassenden Überblick über 
die unterschiedlichen  Behandlungstechnologien und deren Vor- Nachteile in verschiedenen Einsatzfällen 
erhalten.  
Interessant ist dies insbesondere für Grundstückseigentümer, deren Grundstücke nach dem 
Abwasserbeseitigungskonzept des AZV Parthe dauerhaft nicht zentral erschlossen werden, d.h., die für die 
Abwasserreinigung auf dem Grundstück dauerhaft selbst zuständig sind bzw. sein werden.  
Der AZV Parthe möchte durch die Organisation der Hausmesse Grundstückseigentümern die Möglichkeit geben, 
sich einen ersten Überblick über die Klärtechnologien, die Anschaffungskosten, den Betriebsaufwand und die 
Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen Kläranlagen zu verschaffen. 
 
 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Großsteinberg  
 
Am      
Sonnabend, 12. April 2008 – 19.00 Uhr 
findet im Sachsenhof Großsteinberg 
 
die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Großsteinberg statt. 
Dazu werden alle Mitglieder, die Eigentümer von Grundflächen sind, welche zum Jagdbezirk Großsteinberg 
gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
2. Auswertung des Jagdjahres 2007/2008 
3. Kassenbericht und Haushaltsplan 
4. Diskussion 
5. Jagdessen und gemütliches Beisammensein 
 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Großsteinberg 
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RECHTSANWÄLTIN 
K a t r i n  S c h o l z  
____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Erben und Vererben 
 
Schätzungsweise 150 Milliarden Euro werden in Deutschland jährlich vererbt. Doch nur jeder Dritte hat eine 
ausdrückliche Regelung darüber getroffen, wer nach seinem Tod sein Vermögen erhalten soll. Die meisten 
Deutschen verlassen sich noch immer darauf, dass das Gesetz schon die richtigen Anordnungen treffen wird. 
Leider ist dies nicht immer der Fall. Dass dadurch im Extremfall auch die ungeliebte Schwiegermutter oder 
das außereheliche Kind des eigenen Gatten zum Alleinerben werden kann, bedenken nur die wenigsten. 
 
Der Erbe wird durch Testament oder gesetzliche Erbfolge bestimmt.  
 
Erben sind diejenigen Personen, auf die mit dem Tode eines Menschen (Erblasser) dessen Vermögen als 
Ganzes übergeht. Diese Gesamtrechtsnachfolge ist in § 1922 Absatz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) gesetzlich beschrieben. 
 
Die Erben übernehmen alle Rechte und Pflichten des Erblassers, das heißt, nicht nur dessen Vermögen, 
sondern auch seine Schulden! Der Rechtsübergang erfolgt mit dem Tod des Erblassers "automatisch" per 
Gesetz, ohne jegliche Mitwirkung des Erben, selbst ohne dessen Wissen. Die Erben haben jedoch ein 
Ausschlagungsrecht (§ 1942 Absatz 1 BGB), das alle eingetretenen Folgen rückwirkend beseitigt (§ 1953 
Absatz 1 BGB).  
 
Voraussetzung Erbe zu werden, ist die Erbfähigkeit. Erbfähig ist jeder rechtsfähige, das heißt geborene 
Mensch (§ 1 BGB). Darüber hinaus erlaubt § 1923 Absatz 2 BGB, dass bereits zum Zeitpunkt des Erbfalls 
gezeugte, aber noch ungeborene Menschen erben können. Auch juristische Personen (GmbH, AG, 
rechtsfähiger Verein) erben, sofern sie rechtsfähig sind. Die Auslegung kann ergeben, dass bei einem 
Testament z. B. zugunsten eines nicht rechtsfähigen Vereins dann die Mitglieder erben und zur Übertragung 
an den Verein verpflichtet sind.  
 
Wussten Sie schon?  Sogar noch nicht gezeugte Personen zum Zeitpunkt des Erbfalls können Erbe werden 
(§ 2101 Absatz 1 BGB), und zwar als so genannte Nacherben. Das bedeutet, dass ein anderer, der Vorerbe, 
davor das Erbe bekommt.  
 
Selbst wer sich dazu aufgerafft hat, seinen letzten Willen zu Papier zu bringen, muss befürchten, dass nach 
seinem Tod alles anders kommt. Gerade Testamente, die ohne fachkundige Unterstützung zustande 
gekommen sind, weisen häufig gravierende Fehler auf. Es trifft übrigens nicht zu, dass ein notariell 
errichtetes Testament mehr Wert hat, als ein handschriftlich verfasstes Testament, selbst wenn es auf einem 




Unserer werten Mandantschaft und allen Parthensteinern  wünschen wir  frohe und sonnige 
Ostern sowie ein paar erholsame Feiertage. 














Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg  
Frau Specht, Gertraude  70 Jahre 
Frau Schneider, Elisabeth  77 Jahre 
Frau Heinitz, Ilse  79 Jahre 
Frau Wolff, Christa  79 Jahre 
Herr Dröger, Siegfried  77 Jahre 
Herr Szengoleit, Horst 70 Jahre 
Herr Dr. Engelmann, Wolfgang  75 Jahre 
Frau Hofmann, Elfriede  87 Jahre 
Herr Schubert, Gerhard  76 Jahre 
Frau Erfurth, Erika  71 Jahre 
Frau Knoof, Ruth  78 Jahre 
Frau Calov, Christa 74 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Leipnitz, Elfriede 87 Jahre 
Frau Bachmann, Birgit 72 Jahre 
Frau Weise, Elli  73 Jahre 
 
in Klinga 
Herr Bülow, Günter 74 Jahre 
Frau Nelke, Gisela 73 Jahre 
Herr Schlag, Achim 73 Jahre 
Herr Ost, Werner 77 Jahre 
Frau Pilz, Elsbeth  73 Jahre 
Herr Pilz, Gerhard  79 Jahre 
Herr Schröck, Peter  73 Jahre 
Frau Naumann, Martha  90 Jahre 
Frau Müller, Erika  82 Jahre 




Herr Siewert, Johannes  76 Jahre 
Herr Ritschel, Wenzel 84 Jahre 




Die Gemeindeverwaltung wünscht allen genannten und ungenannten Jubilaren viel Gesundheit, Glück und 
persönliches Wohlergehen. 
 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Grethen  
 
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Grethen am  
 
Freitag, 04.04.2008 - 18.00 Uhr 
in der Gastsstätte „Zur Treve“ Grethen 
 
werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Grethen gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grethen 
 
Nachlese zur 2. Grethener Dorfmeisterschaft im Skaten (Skatturnier) 
 
Am 24.02.2008 pünktlich um 10.00 Uhr nahmen 12 Aktive die Skatkarten in die Hand und reizten und 
stachen was das Blatt hergab.  
Die Wirtsleute der „Treve“, die Fam. Brummer, gaben 
wieder ihr Bestes, um alle Wünsche der Beteiligten zu 
erfüllen. Nach rund sechs Stunden standen die Sieger 
fest.  
Auf dem Foto von links: 
 
1. Platz Jens Kretzschmar mit 2378 Punkten 
 
2. Platz Günter Sell mit 2324 Punkten 
 
3. Platz Danny Harnisch mit 2194 Punkten 
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20 Jahre Skatturniere in Klinga 
 
Als ich am 27. Februar 1988 mein erstes Preisskatturnier in Klinga durchführte, konnte noch keiner ahnen, was 
für eine positive Resonanz es haben würde. Im Jahre 1987 wechselte ich aus Entfernungsgründen die Arbeitsstelle 
vom Kraftwerk Thierbach zur Baumwollspinnerei in Naunhof. In Klinga übernahm ich 1986 den „Dorfclub“, um 
etwas  kulturelles im Ort zu bewegen. Neben der Organisation von jährlichen Tanzveranstaltungen , Auftritten des 
Volkschores Klinga bei der Klingaer Frauengruppe und den Rentnern sowie Wissenstotos begann ich 1988 mit 
den Preisskatturnieren. Diese Turniere wurden außer dem Einsatzgeld, von dem Rat der Gemeinde Klinga 
geldlich unterstützt, so dass ich attraktive Sachpreise anbieten konnte. Diese Turniere führte ich im Kulturraum 
Klinga, bis auf zweimal um die Wende im „Dreckigen Ärmel – Alte Tischlerei Klinga“, durch. Nach der Wände 
spielten wir jährlich einmal beim KSV – Klingaer Sportverein und später SV Klinga-Ammelshain. Nach der 
Fusion des Klingaer SV mit dem SV 1921 Naunhof, begann ich nahtlos das Preisskaten mit dem Förderverein der 
Freiwillige Feuerwehr  Klinga durchzuführen. So wurde der Spielort vom Sportlerheim in die Feuerwache Klinga 
verlegt. Der Feuerwehrverein führt, neben der Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Klinga, eine sehr gute 
Kulturarbeit im Ort durch. So konnte neben dem jährlichen Turnier zum Jahreswechsel ein zweites Anfang Mai 
eingeführt werden. Bei jedem Turnier gibt es neben den Preisgeldern, einen Pokal, welcher von der Freiwilligen 
Feuerwehr  Klinga gestiftet wird. Als sich 2006 der SV Klinga-Ammelshain neu gegründet hat, wurden jährlich 
im März und Oktober je ein Skatturnier im Klingaer Sportlerheim eingerichtet. Bis zum heutigen Zeitpunkt wurde 
so 29 mal in 20 Jahren turniermäßig Skat gespielt. Insgesamt nahmen 876 Skatspieler teil. Alle Turniere wurden 
archiviert und sind jeder Zeit einsehbar. Aus Anlass des Jubiläums „20 Jahre Preisskat in Klinga“ wurde in diesem 
Jahr ein Wanderpokal eingerichtet. Hierbei erhält der jenige den Pokal, welcher 3 mal bei diesen Turnieren seit 
1988, als Sieger hervor ging. Bis zum heutigen Zeitpunkt haben Horst Wißmann aus Klinga, Rolf Holze aus 
Grimma und Dieter Engler aus Naunhof, 2 mal gewonnen. Beim Preisskatturnier am 1. März 2008 im 
Sportlerheim Klinga reizten 25 Skatspieler in zwei Serien an 7 Tischen um 7 Geldpreise und 3 Sachpreise. Am 
Ende gewann Gerd Schmidt aus Wurzen mit 3042 Punkten. Ihm folgten Dieter Hartmann aus Köhra 2704 und 
Karla Kloetzsch aus Großsteinberg mit 2520 Punkten.  
 
Das nächste Turnier in Klinga ist am 3. Mai 2008 in der Feuerwache Klinga, 10:00 Uhr. 
 







        am Samstag, 22. März 2008  – ab 15.00 Uhr auf der „Hühnerkoppel“ 
(Zugang über Beiersdorfer Weg) 
 
Auch in diesem Jahr sollen die bösen Geister des Winters mit einem entsprechenden Feuer vertrieben 
werden. 
 
Von 15.00 – 17.00 Uhr möchten die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. die Zeit bis zum 
Anbrennen des großen Feuers zur Kinderbetreuung und zur Bewirtung der Gäste mit Kaffee und Kuchen 
nutzen. 
Für die Kinder wird vorbereitet  
¾ Osterbasteleien und  Ostereier anmalen  
¾ Kinderschminken,  
¾ Knüppelkuchen backen am kleinen Osterfeuer  u.v.m. 
¾ Gegen 17.30 Uhr kleiner Lampionumzug 
 
Danach zünden die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg das große Osterfeuer an 
und haben sich zur Bewirtung der Gäste, in bewährter Form, wieder gut vorbereitet. 
 
Auf viele Gäste freuen sich  
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg 
und  
die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V.  
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• Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden 
• Beratung 





• Effektive Stillberatung 
• Umgang mit dem Baby 
 
Kurse 
• Geburtsvorbereitung  
auf Anfrage 






 Im Rahmen einer Mitgliedschaft stehen wir Ihnen mit Rat  
 und Tat zur Seite bei: 
9 der Einkommensteuererklärung 
9 der Steuerklassenwahl 
9 Fragen zum Kindergeld 
9 Anträgen zur Förderung der privaten Altersvorsorge  
(Riesterrente) u.a. 
 
 Das bieten wir: 
9 individuelle Beratung und Analyse Ihrer steuerlichen 
 Situation 
9 Erstellung der Steuererklärung 
9 Ermittlung der zu erwartenden Steuererstattung 
9 Prüfung des Steuerbescheides / Rechtsmittelführung 
 
 Alle Leistungen sind im Mitgliedsbeitrag enthalten, welcher  
 nach  sozialen Gesichtspunkten gestaffelt ist. 
 
 Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe: 
 04668 Parthenstein   Gladeweg 9       Tel.: 034293/29384 
 04680 Colditz           Bahnhofstr. 24  Tel.: 034381/42483 
 info@atax-ev.com     www.atax-ev.com 
 
 
Erinnerung Osterfeuer am Scherbelberg in Pomßen am 22. März 2008 
 
Ab 18.00 Uhr wird das Feuer unter der Aufsicht der Feuerwehr Pomßen lodern.  
 
Für das leibliche Wohl sorgt dieses Jahr die Feuerwehr und für die Getränke 
der Heimatverein. 
 
Für die Kinder gibt es Knüppelkuchen und die Feuerschale 
steht auch bereit. 
 
Nun wünschen wir allen Einwohnern und Gästen ein paar 
gemütliche Stunden, bei hoffentlich angenehmem Wetter. 
 
Ab 10.00 Uhr können die Einwohner trockenes und unbehandeltes Holz 
sowie Baumabschnitte bringen. 
 




Funk: 0172 / 346 0423 
Tel. (034293) 454 77 
Fax (034293) 558 45 
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Bastelspaß mit dem Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. 
 
Zu einer wahren Kreativ-Werkstatt verwandelte sich am 16. Februar 2008 das Grethener Dorfgemeinschafts-
zentrum. Unter fachmännischer Leitung von Lutz Moeller und Klaus Kunert konnten alle ein selbst gefertigtes 
Laubsägebild mit nach Hause nehmen. 
      
 
Nach Vorarbeit von Katja Kunert, die allerlei Vorlagen von bekannten Comicfiguren bereits zur Anregung farbig 
gestaltet hatte, fand jeder etwas nach seinem Geschmack. 
Nun ging die Arbeit aber erst so richtig los: das Motiv musste auf das Holz übertragen, mit einer Laub-, Stich- 
oder Dekupiersäge ausgeschnitten, glatt geschliffen, Grenzlinien gebrannt, bunt bemalt und zum Schluss lackiert 
werden. Zwischen dem Kreischen der Sägen und herumfliegenden Spänen und Holzabfällen entwickelte sich ein 
typischer Geruch von gebranntem Holz und jeder konnte seine Ausdauer und kreativen Fähigkeiten zeigen. 
Erstaunlicherweise schreckten selbst die vielen Mädchen vor dem Umgang mit der Technik und Werkzeugen 
nicht zurück. Die Handhabung von Schleifpapier, Feilen und Lötkolben war sicher für viele eine große 
Herausforderung, die aber von allen mit Bravour gemeistert wurde. Dabei leisteten die Größeren den Kleineren 
eine willkommene Hilfestellung bzw. die mitgekommenen Muttis und Omas griffen hilfreich mit zu. 
Unseren Grethener Bäckermeister Klaus Kunert konnte man einmal in einer ganz neuen Rolle aufleben sehen: er 
zeigte ungeahnte Fähigkeiten im Umgang mit Holz und war ein ebenso gefragter Ratgeber wie Lutz Moeller. 
Die gesponserten frischen Pfannkuchen und wohltuenden Säfte nahmen die vielen kleinen „Holzwürmer“ als 












Frühjahrsmüdigkeit??? Mit uns nicht!!! 
Frisch ans Werk werden wir zu unserem  
4. Grethener Frühjahrsputz 
am Samstag, 19. April 2008 – Treff um 9.30 Uhr am DGZ 
mit Arbeitsgeräten (Schaufel, Spaten, Harke, Besen, Schubkarre etc.) 
den Winter austreiben und unserem Dorf wieder ein sauberes Ansehen verschaffen. 
 
Ob jung, alt, dick oder dünn, Freunde, Bekannte oder Familie, mit uns gemeinsam oder vor dem eigenen 
Grundstück, jede helfende Hand wird benötigt. 
Denn: Viele Hände, ein schnelles Ende! 
 
Alle Helfer bekommen selbstverständlich gegen 12.00 Uhr ein Paar Wiener und ein Erfrischungsgetränk 
vom Verein gratis! 
 
Auf Eure Unterstützung freut sich: 
der Heimatverein „Grethener Störche“ e.V.  
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    Pomßen  - Hauptstraße 20  04668 Parthenstein   Tel.  034293 / 34383 
                Ich wünsche al l  meinen Kunden und Einwohnern von Parthenste in 
e in sonniges  und erholsames Osterfes t .  
Für die neue Pflanzsaison finden Sie in meinem Geschäft eine große Auswahl für Balkon, Rabatte, Kübel und zur 
Grabbepflanzung.  Brauchen Sie einen Ostergruß - so habe ich für Sie eine reichliche Auswahl an Schnittblumen und 
Grünpflanzen.   
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do 8.30 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr;  Di 8.30 – 12.00 Uhr,  Sa 8.00 – 12.00 Uhr 
Es freut sich auf Ihren Besuch     Ihre Margitta Kötz 
 
 
Ich wünsche meiner werten Kundschaft sowie 
allen Einwohnern der Gemeinde Parthenstein ein 
frohes, erholsames und sonniges Osterfest. 
Eine kleine Überraschung fürs Osternest finden 
Sie bestimmt in meinem Kosmetikinstitut! 
 
Auf Ihren Besuch freut sich  
                           Ihre Elfi Täschner 
Kosmetikinstitut           
Großsteinberg   
Bergstraße 17   
04668 Parthenstein       
 Telefon 034293 / 34176 
Arztpraxis Großsteinberg 
Dipl. Med. Gabriele Eichardt 
Großsteinberg - Große Gasse 18  
04668 Parthenstein   034293/ 34400 
 
Ein schönes Osterfest mit viel Sonne und Frohsinn 
als guten Start in die Frühlings- und Sommerzeit 
wünsche ich all meinen Patienten und 
Einwohnern der Gemeinde Parthenstein  
 




Der Heimatverein Großsteinberg e.V. lädt ein 
 
Für Mittwoch, den 16.04.2008 - 19.00 Uhr hat der Heimatverein einen Vortrag organisiert.  
Im Speiseraum der Grundschule Parthenstein (Großsteinberg, Werner-Seelenbinder-Straße 7) 
spricht Jürgen Rolle aus Pomßen über das Thema  
„Husarenregiment in Grimma“.  
Jürgen Rolle ist Vorsitzender des Husarenvereins Grimma e.V. 
und somit bestens mit dem Thema vertraut. 
Zusammen mit Dr. Egon Krannich hat er das Buch  
„Husaren und Grimma – Eine Kulturgeschichte“ geschrieben  
und editiert. 
Dieses interessante und informative Buch ist mit 140 überwiegend 
farbigen Abbildungen versehen und sehr empfehlenswert.  
Es ist nach der Veranstaltung käuflich zu erwerben und  
kostet 29,80 €. 
 
Auf viele interessierte Besucher freuen sich  
die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V.  





Herausgeber: Gemeinde Parthenstein – 04668 Parthenstein, Große Gasse 1 Telefon  034293/5220  
         Fax: 034293/29232 e-mail:  gemeinde@parthenstein.de  
Verantwortliche für den Amtlichen Teil:  Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  - Jürgen Kretschel 
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Jürgen Kretschel 
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Osterbräuche – das Osterfeuer 
 
Osterfeuer  
Als Osterfeuer wird im Brauchtum das Abbrennen eines Holzstoßes am Vorabend des Osterfestes oder in der Nacht 
zwischen den Osterfeiertagen bezeichnet. Ein indirektes Zeugnis aus der Mitte des 8. Jahrhunderts ist in einem 
Brief des Papstes Zacharias von 751 an Bonifatius zu sehen, und es wurde daraus auf das Fortleben germanischer 
Frühlingsfeuer geschlossen. Für eine feste Tradition liegen erst seit dem 15. Jahrhundert Belege vor, wobei es nicht 
immer klar ersichtlich ist, ob es sich um ein weltliches Osterfeuer oder um die kirchliche Feuerweihe am 
Karsamstag handelt. Im oberdeutschen Raum, in dem das Osterfeuer zunächst einen festen Bestand hatte, verlor es 
im 16. Jahrhundert an Bedeutung gegenüber den Fastenfeuern und den Johannesfeuern. In mittel- und 
niederdeutschen Gebieten erhielt es sich, besonders im Weserbergland und im Harz, auch in den östlichen 
Bundesländern in Österreich bis heute. Ehedem wurde in vielen Landschaften eine als Ostermann, Strohmann, 
besonders häufig als Judas bezeichnete Figur verbrannt. Kohlenresten und der Asche des Osterfeuers, auf die 
Felder gestreut und im Haus verwahrt, wurde allenthalben Schutzkraft zugeschrieben.  







































Verkaufe in Großsteinberg  
Reihenendhaus Bj. 1994   -  5 Zimmer, 
Bad mit Dusche und Wanne, Gästetoilette, 
Einbauküche, Fußbodenheizung  
ca. 150 m2 Wohnfläche ca. 330 m2 Grundstück, 
Schuppen  
VK-Preis   98.000,-€  
 
Telefon:  0160-99171236
M S  I m m o b i l i e n  
Maritta Stude 
Krankenhausstr. 36  04668 Parthenstein / OT Klinga 
Telefon: 03 42 93 / 3 47 51 
Fax          03 42 93 / 3 47 49 
Mail: info.ms-immobilien@web.de 
 
Vermittlung von bebauten und unbebauten Grund-
stücken, Einfamilienhäuser, Doppelhäuser, Stadthäuser, 
denkmalgeschützte Mehrfamilienhäuser (saniert und 
vermietet oder unsaniert). Vermietung von Wohnungen 
und Einfamilienhäuser. 
 
Als Immobilienunternehmen sind wir im Muldental und 
Leipzig tätig. Durch hervorragende Marktkenntnisse sind wir 
in der Lage, Sie umfassend und kompetent zu beraten. Die 
persönliche Beratung steht bei uns an erster Stelle. Sollten 
Sie am Ankauf, Verkauf oder an der Vermietung einer 
Immobilie interessiert sein, setzten Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. Gern suchen wir die für Sie passende Immobilie 
bzw. bieten Ihre Immobilie professionell am Markt an. 
Baugrundstück 500 m², bebaubar mit EFH in 
guter Siedlungslage in Klinga zu verk. 
Grundstück ist voll erschlossen. 
MS Immobilien Funk 0157 / 72 17 55 98  
EFH in Klinga, unsan., ca. 90 ² Wohnfläche, 
schönes Grundstück in zentraler Lage zu verk. 




Ruhiges, verlobtes Paar (Tischler+MTA) 
suchen 2 1/2 - 4 Raumwohnung  
mit guter A14-Anbindung. 
 
Telefon : 0341/1257663 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            




































sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden,
Nachbarn, den Mitgliedern des TSV und des KSV
Großsteinberg, der Bürgerinitiative Großsteinberg, den
ehemaligen Klassenkameraden, der Lehrmeistergruppe sowie
dem „Blumenkorb“ Klinga. 
Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Arlt und
dem Bestattungswesen Altner für die Ausgestaltung der
Trauerfeier. 





im Namen aller Angehörigen 
 
 
Großsteinberg, im Februar/ März 2008
für die tröstenden Worte, für einen Händedruck, für Blumen-
und Geldspenden sowie die ehrende Teilnahme an der
Trauerfeier in der schweren Stunde des Abschieds von meinem
lieben Mann, unserem guten Vater, Sohn und Schwiegersohn 
Hinweis auf Internetseite der 
Gemeinde Parthenstein! 
 
Diese und die vorangegangenen Ausgaben
der Kommunalrundschau sowie viele
interessante Beiträge finden Sie auch im
Internet unter 
 www.parthenstein.de. 
Von dieser Startseite aus erhalten Sie
gemeindliche Informationen und gelangen
auf Seiten ortsansässiger Vereine. 
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 Lange Str. 61 04683 Naunhof Tel.:034293/55804  
Öffnungszeiten: 
 Verkauf:           Mo -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
 Behandlungszeiten:     Mo -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
      Neue Haut  mit Stri Pexan:     
Die Inhaltsstoffe von Stri Pexan wirken drastisch gegen 
Falten und Krähenfüße und führen zu einer verjüngenden 
Ausstrahlung sowie einer Anregung des Hautstoffwechsels. 
  
Erhältlich als Behandlung in unserem Kosmetikstudio  
und für den nachhaltigen Erfolg als Heimpflegeprodukte 
für Gesicht, Hals- und Dekolleté und für die Augenpartie. 
  Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern. 
   Ilka Hammer, Carolin Schindler, Sandrina Tänzer, Juliane Joenig 
 
Wir wünschen unseren Kunden und Ihren  
Familien FROHE OSTERN! 
Geschenkideen für den Osterkorb finden Sie  




Parkstraße 24 A 
04668 Parthenstein  
FAX:  034293 / 55458 
Mobil:  0171 / 7453429  
Tel.:  034293 / 30408 
 
 
Ein frohes und sonniges Osterfest sowie erholsame 
Feiertage wünsche ich all meinen Kunden und den 
Einwohnern der Gemeinde Parthenstein. 
Ich stehe Ihnen mit meinen Leistungen  
gern auch weiterhin zur Verfügung 
Frank Stephan   
Uta Stephan – Flüssiggas-Flaschentausch 









   Friseursalon Katrin Kinne  
   Gartenstraße 52 - 04683 Köhra 
    034293 / 31414 
 
 
 Ich wünsche meinen Kunden und allen 
Einwohnern von Parthenstein ein frohes Osterfest 
sowie erholsame und sonnige Feiertage! 
 




Montag – Freitag   9.30 – 18.30 Uhr  
(montags und dienstags ohne Bestellung) 




Praxis  für  Phys iotherapie  
Stefanie  Dies te l  
Parkstraße  6  -  04668 Pomßen   034293 /  46  362  
 
 
Das Praxisteam wünscht allen Patienten und Einwohnern 
 unserer Gemeindeein fröhliches und besinnliches Osterfest. 
 
Neben unserem therapeutischen Angebot stehen wir Ihnen gern wie  
gewohnt mit unserem Kursprogramm zur Verfügung: 
 
-  Rückenschule für Kinder und Erwachsene  
-  Ernährungscoaching 
-  Nordic Walking 
-  Rückbildung 
-  Bauch-Beine-Po Kurse 
-  u.v.a.m. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Physiotherapie Stefanie Diestel 
Ostergruß
 
Am Bach, wo die Weidenkätzchen stehn.
Hab ich den Osterhas’ gesehn. 
Er lief davon als er mich sah. 
Ob er vor mir erschrocken war? 
 
Plötzlich hab ich was entdeckt. 
Was hat er nur hinter den Weiden 
versteckt? 
Ein Körbchen voll Eier bunt und fein. 
Die sollen für uns Kinder sein. 
 
Osterhäschen im grünen Gras 
vielen Dank für den schönen Osterspaß. 
